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Badische Chrouik.
Rußheim , 28 . Okt . Am letzten Samstag standen ver¬

schiedene Privatklagen , Ne mit Nn vielen BvaNdsällen in Ruß -
Heim im Zusammenhang sich befinden, vor dem Schöffengericht
in Karlsrrche zur Mhandlung . Indes hat die Verhandlung keine
Aufklärung in die dunkle Sache gebracht .= Mannheim , 29. Okt. Gestern Abend 10 Uhr ist nach
Ittägigrr Krankheit der in Schiffs- und Rhcderkreisen bekannte
Großh . badische Oberzollinspektor Karl Kaiser , 53 Jahre alt, ge¬
storben .

* Rappenau , 27 . Okt. Die in Grombach gestohlenen Werthpapierc
sammt Kästchen sind von Personen aus Kirchardt, zwischen letzterem Orte
und Grombach unter einer Brücke versteckt, am 24 . ds . Mts . aufgeftmden
worden , während das Geld und die Schmucksachen fehlen. ( S . Ldb . )* Änppenkieim , 28 . Okt. Unsere neue Wasserleitung, welche gestern
feierlich eröffnet wurde, liefert stündlich 21 600 Liter Wasser, so Satz
auf jeden Einwohner täglich etwa 260 Liter Wasser kommen . Der
Röbrenstrang, der vom Reservoir oberhalb des Friedhofes durch die
Stadt führt , hat lt . „ Rst. Tbl .

" eine Länge von ungefähr 20 Kilometer.* Gernsbach, 27 . Okt. Gestern Abend gegen 6 Uhr fiel das
7jährige Sohnchen des Arbeiters Waier beim Spielen mit anderen Kin¬
dern in den unteren Kanal der Katz und Klumpp' schen Sägmühle und
konnte erst später am Rechen der Cellulose- und Papierfabrik als Leiche
herausgezogen werden. ( Rst. Tbl .)

^ * Oberentersbach, 27 . Okt . Gestern Morgen hat sich hier ein be¬
dauerlicher Unglücksfall ereignet, dem wahrscheinlich ein Menschenleben
hum Opfer fällt . Der ledige , 26 Jahre alte Laudwirth Jakob Halter
t»on hier , stürzre, als er heute Morgen vor 6 Uhr in der Scheune seiner
Mutter , der Josef Halter Wittwe , Garben herunter warf , von der Ober-
ftenne in die Untertenne und trug schwere Verletzungen davon. Der be-
Dauernswerthe junge Mann trug einen Achsel- und Schädelbruch davon
Md Wird nach dem Ausspruch des Arztes kaum mit dem ' Leben davon
kommen. Das Unglück soll , lt . „Ort . B .

"
, dadurch geschehen sein , daß ein

über die Balken gelegtes Brett sich verschob und Halter beim Betreten des¬
selben abstürzte.

* Lahr , 28 . Okt. Gestern Vormittag gegen 10 Uhr beging ein 20
' Jahre altes Mädchen in der Schützenstratze eine große Unvorsichtigkeit .
Das Mädchen fand, als es das Bett des Bruders machte , einen in Bad¬
hosen eingewickelten scharf geladenen und nicht gesicherten Revolver, den
der Bruder während eines Ausganges , ihn dort sicher wähnend, zurück «
gelassen hatte , hielt das Schiehwerkzeug zum Fenster der Wohnung im
dritten Stock hinaus und drückte es ab. Infolge des Schusses wurde ein
anderes Mädchen , das etwa dreißig Meter entfernt vor der Thür seiner
Wohnung stand, anscheinend durch eine kleine Kugel oder ein Schrotkorn
am Kopfe leicht verletzt . ( Lhr . Z . )

* Tinglingen , 28 . Okt . Herr Bahnhofrestaurateur Mörstadt wurde
heute Nacht gegen 1 Uhr, als er in seinem Lokal einen Streit schlichten
wollte, von einem dabei bethciligten Maurer durch einige Stiche in den
Unterleib verletzt . Glücklicherweise sind die Wunden , lt . „Lhr . Ztg . " ,
nickst lebensgefährlich.

* Makterdingen, 27 . Okt . Gestern Nachmittag 1 Uhr ertönte hier
Feuerlärm , die Scheuer des Glasers Scheuermann , welche mit Heu und
Stroh ungefüllt war , stand in Flammen . Mit Hilfe der hiesigen Lösch¬
mannschaft und Ortseinwohner konnte das Feuer auf seinen Herd be¬
schränkt werden, sodaß das angebaute Wohnhaus und die dicht daneben-
liegenden Nachbarsgebäude gerettet werden konnten. Der Schaden be¬
läuft sich auf 2500 Mark an Gebäulichkeiten und Futtervorräthen . Das
Feuer entstand dadurch , daß der Eigenthümer in seinem zementierten
Stall dem Ungeziefer ein wenig einräuchern wollte und benützte dazu
Stroh welches er anzündete. Durch die Oeffnung des Heuloches , welches
als fest geschloffen geglaubt wurde, fing das Heu und Stroh Feuer und
so war im Augenblick die ganze Scheuer in Flammen . — Leider ist bei
diesen: Brand , den „Brsg . N.

" zufolge, auch ein Unfall zu verzeichnen .

Dem Schreiner Johann Roth, welcher bei den Steigmannschaften ist , fiel
ein Stein so unglücklich auf den Kopf , daß er bewußtlos vom Brandplatz
geschafft werden mutzte , auf telegraphische Nachricht war bald ärzrliche
Hilfe zur Stelle . Es wurde eine starke Gehirnerschütterung konstatiert,
doch hofft man den Verletzten am Leben zu erhalten ; derselbe ist ca . 34
Jahre alt und ein braver Familienvater .

* Blcichheim , 27 . Okt . Die Verletzungen des am letzten Montag
hier überfallenen Müllerknechts Peter Glanzmann waren derart , daß ihm
beide Beine abgenommen werden mußten . (Brsg . N. ) <

* Areiöurg . 28. Okt . Aus dem Baubureau der neuen Universi¬
tätsbibliothek wurden letzthin Nachts mit einem falschen Schlüssel
zwei Pläne im Werthe von 300 M . gestohlen . Als Thäter ist der
24jährige Techniker Robert Kohlstett ans Straßburg verhaftet
worden . Bei der Durchsuchung seiner Wohnung fanden sich noch
eine größere Anzahl gestohlener Gegenstände (Zeichenutensilieu) vor.

* Wolsach » 28 . Okt . Von Glück kann ein Radfahrerlehrling sagen,
welcher gestern die Straße zwischen hier und Hausach mit seinem Vehikel
unsicher machte ; derselbe stürzte nämlich mit dem Rad kopfüber in den
sich dein : Hagenbuch an der Straße herziehenden Waffergraben , ohne sich
oder das Rad weiter zu beschädigen . Nachdem er sich mit vieler Mühe
und nrit Hilfe seiner Sportsgenossen die Böschung wieder heraufgeschafft
hatte , setzte siw der verspätete Badgast in seinen nassen Kleidern wieder
auf das Rad und fuhr thalabwärts nach Hause . ( Kzgth . )* St . Georgen, 28 . Olt . Eine Blutthat setzte gestern Abend die
hiesige Einwohnerschaft in große Erregung . Der Zimmergeselle Georg
Scheuermaycr aus Feldkirchen in Bayern , welcher wegen ungebührlichen
Benehmens aus der Wirthschaft zum „ Ochsen" gewiesen wurde , traf vor
demselben den Kaminbauer Adam Merlel aus Waldstadt und versetzte
demselben einen Stich in die Brust , wobei die Lunge verletzt wurde . An
dem Aufkommen des Verletzten , welcher Vater von 8 Kindern ist, wird
gczweifelt. Der Thäter wurde verhaftet und in das Amtsgefängniß
nach Vellingen abgeliefert. — Auch in Gutach soll heute Nacht eine
Schlägerei stattgeftmden haben, wobei ein Metzgerbursche von einem
Arbeiter durch Messerstiche in den Leib schwer verletzt worden sein
soll. ( D . Schwzw . )

— Dinaueschingen, 28 . Okt . Gestern traf S . K . H . Herzog
Albrecht von Württemberg nebst Höchstscinem Adjutanten dem Herrn
Rittmeister von Vischer-Jhingen als Jagdgast der Fürstlichen Herrschaftenin Donaneschingen ein . Der hohe Gast kam Mittags in Schwenningen
an und wurde von S . D . dem Fürsten daselbst abgeholt und in das
Schloß geleitet. Als weitere Jagdgäste sind im Laufe des gestrigen
Tages im Schosse abgestiegen : Prinz und Prinzessin Hans Hohenloye-
Oehringen sowie Graf und Gräfin Clemens Schönborn-Wiesent-
heid . ( D . W )

* Woltcrdingcn, 28 . Okt . Herr F . F . Jagdaufseher Ketterer , wel¬
cher vor einigen Wochen einen Fischadler geschossen hat , erlegte kürzlich
bei Zindelstein wieder einen solchen, dessen Spannweite 1,70 Meter be¬
trägt .

* NiedergelüSbach , 23 . Okt . Gestern Nacht 10 Uhr brannte das
große Wohn- und Oekonomiegebäude des Reinh. Frommherz , der sogen .
.Mcierhof"

, bis auf den Grund nieder. Der Versicherungsanschlag des
Gebäudes rst 27 400 Mark. Man vermuthet Brandstiftung . Schon
oor zwei Jahren brannte der Hof einmal nieder, und vermuthete man ,lt . „ Säck . Vbl " auch damals wie heute Brandstiftung .

* Oberhof, 28 . Okt . Hier hat sich Landwirth Theodor Hierholzer an
einen : Brunner -stocke erhängt . (Säck . B . )* Neffelwangen, 27 . Okt . Gestern brach in der Behausung der
Max Mäher Wittwe hier, Feuer ans . In den mit Futtervorrätben nsw .
gefüllten Räumen des Scheuerabth.-ils fand das verheerende Element
reichliche Nahrung und verbreitete sich mit rasender Schnelligkeit. Doch
gelang es der rasch herbeigeeilten Ortslöschmannschaft, das Vieb und
den größten Theil der Fahrnisse in Sicherheit zu bringen . Nach kurzerZeit war auch das Feuerwehrkorvs von Bonndorf zur Stelle . Dessen

energischem Eingreifen, wobei der Steiger , Schreinermeister Haug , » it
einer einstürzen-den Wand stockhoch herabsiel (glücklicherweise ohiw
Schaden zu nehmen) , ist es grötztentheils zu danken , daß da» Feuer auf
seinen Herd beschränkt und das unter dem gleichen Dache stehende , nur
durch einen Scbeidgiebel von der Scheuer getrennte Wohn-Gebäude ge¬
rettet werden konnte . Die Entstehungsursache ist noch nicht aufgeklärt .
Die in letzter Zeit von harten Schicksalsschlägen heimgesuchte Familie
wird allgemein bedauert. ( Seeb. ) I

Ans der Residenz. ^
Karlsruhe . 29. Oktober,

* Vom erbgroßherzoglichen Hofe . Da» Erigroßherzogspaar begab
sich gestern Nachmittag von Coblenz zum Besuche der fürstlich Wirdrscheu
Familie nach Schloß Segenhaus bei Neuwied . Die Herrschaften kehrten
gegen Abend wieder zurück. — Der Erbgroßherzog unternimmt in
Coblenz täglich Morgens Spazierritte , die ihm sehr gut bekommen, j

T - Deutschlands Wald im Wechsel der Zeiten» lautete das Thema ,
über das gestern Mend Herr Professor Dr . H a u s r a t h vor zahlreichen
Zuhörern in der schönen neuen Aula der Techn. Hochschule gesprochen .
Der Vortrag war der erste , in dem von den Herren Professoren veran¬
stalteten CyklnS zu Gunsten des Fonds zur Errichtung von Bismarck¬
säulen . Redner entwickelte ein interessantes Bild über die bis in die
frühesten Zeiten herrschenden Anschauungen bezüglich der EigenthumS-
nnd Nutzungsrechte der Wälder, wie solche in frühester Zeit eigentlich
völlig werthlos waren und nur durch die Jagd und das Eintreiben von
Vieh, besonders Schweine , einen gewissen Nutzen abwarfen und wie «s
dadurch kan : , daß die Herrscher der Ländergebiete den größten Theil der
Wälder sich als Jagdgehege (Königsforste ) zueigneten, welche heute zum
Theil zur Domäne gehören , während sich die damaligen Gemeinden inst
gewissen Rechten der freien Holzentnahme begnügten und daher meisten-
theils keinen oder nur wenig Wald zu Eigenthum besitzen. Der weit¬
aus geringste Theil des Waldes , nur etwa 8 Prozent , ist im Privatbesitz .
In einer alten Urkunde heißt es , „ wenn du im Walde Holz fällen willst
so nimm Käs und Brod und zwei Pfennige mit und lege die zwef
Pfennige auf einen Block und wenn der Förster kommt , so soll er mit
den zwei Pfennigen zufrieden sein und Käs und Brod sollst Du mit ihm
theilen .

" Auch die geistlichen Bisthümer wußten sich in den Besitz großer
Waldkomplexe zu bringen und finden wir in einer Urkunde, daß daS
Bisthun : Speier das Eintreiben von Schweinen gegen gewisse Abgaben
verpachtete, sowie daß bis zu 15000 Schweine jährlich in manche Wälder
getrieben wurden und sich hier mästeten, da die Wälder damals durch-
gehends Buchen - und Eichcnbestand hatten, welche viel Nahrung abwarfen ,während die Fichte erst in höheren Bergen anzutreffen war . Die Kriege,Pest usw. übten auch ihren Einfluß auf die Wälder aus , indem viel urbar
gemachtes Land beim Aussterben oder Zerstören ganzer Dörfer wieder
zu Wald wurde . In Hessen kenne man z . B . über 200 Namen ehemaliger
Dörfer , die heute nicht mehr existiren . Als im dreizehnten Jahrhundert
nach und nach die Flötzerei auf dem Rhein. Neckar und anderen Flüssen
aufkam, gewann das Holz etwas mehr an Werth und es gab schon vor
Jahrhunderten Zeiten , wo man eine kommende Holznoth befürchtete und
den Holzhieb einschränkende Verordnungen erließ. An manchen Orten
waren daher besonders die Köhler und Pottaschebrenner und Glashüttenvon den Förstern ungern gesehen, und in einem alten Schriftstück heißt c»,die Pottaschebrcnner solle man über ihren Köhlerplätzen aufhängen bis
ihnen die Fußsohlen von den Knochen hängen. Die inzwischen bekannt
gewordene Steinkohle, welche gegenwärtig selbst in rings mit Wald um¬
gebenen Gemeinden gebrannt wird, trug wesentlich zur Holzersparniß und
Schonung des Waldbestandes bei . auch die Anwendung des Eisens ver¬
drängt vielfach das Holz , während der Bergbau und die seit ca . 30 Jahrenaufgckommene Verwendung des Fichtenholzes zur Papierbereitung einen
so großen Holzbedarf habe , daß für die Papierfabrikation Deutschlandsder ganze tzardtwald bis gegen Schwetzingen hinab kaum für ein Jahrausreichen würde. ( Die „ Badischen Presse " verarbeitet im Jahr allein

Theater , Knust und Wissenschaft .
A . H . Karlsruhe , 29 . Okt . Zu Gunsten des neuen St . Viuzeu-

tlnz -Krankenhattses veranstaltete gestern Abend im Mnsenmssaale
Frl. Milli Wipfler einen Liederabend , unter Mitwirkung
des Herrn HofnmfiknS Julius Schwanzara nnd des Herrn
Musikdirektor Cornelius Rübner . Das Konzert hatte so¬
wohl künstlerisch wie angesichts des zahlreichen Besuchs augen¬
scheinlich auch materiell den erfreulichsten Erfolg anfznweisen. Die
ungezwungene frische Sangesweise der Koiizertgeberiu Fräulein
Wipfler und ihr svmpathisches . gutgcschnltes Organ nahmen
bei der gleichzeitigen Sicherheit ihres Vortrags das Publikum sehr
für sie ein , sodaß ihre Vorträge mit herzlichem Beifall begleitet
waren. Unter den Liedern , die wir hörten , sei n . a. erwähnt Brahms
»Feinsliebchen " , die mit großer Verve wicdergebene Pagenarie ans
den „Hugenotten" nnd die stimmungsvoll gesungenen Lieder von
Cor» . Rübner : „ Einsamkeit " und „ An die Natur " . Tie Klamer-
bealeiiung wurde dnrchgehends von Herrn Rübner meisterlich ans¬
geführt. In der letzterwähnten Nummer trat das Cello hiiizir,
auf welchem sich Herr Schwanzara wieder , wie schon oft . als
hervorragender Künstler bewährte . Auch in Solovorträgen wie
Rübner's „Serenade "

. Schubert's „Ave Maria " rc. zeigte Herr
Schwanzara sicheren Bogenstrich nnd wirkungsvolle geistige Durch¬
arbeitung seines Parts, so daß er an den Beifallsehren.in verdientem
reichen Maße theilnahm. „ . , „ „ ■

r , ,= Karksrnyt . 29. Okt. Air der Technischen Hochschule
lesen in diesem Wintersemester Herr Professor Dr. Bo ehtlingk
noch 1 Stunde wöchentlich am Freitag über „Politik " nnd Herr
Professor Dr. Drews je wöchentlich 2stündig über „ Religions -
Philosophie" und „Hegel" .

- — Karlsruhe , 29 . Oft . Nr . 35 des Gesetzes - und Verordnungs¬
blattes für dos Großherzogthum Baden enthält außer der Landesherr¬
lichen Verordnung : die Inkraftsetzung des reichsgesetzlichen Grundüuch-
rrchts betreffend und den Bekanntmachungen und Verordnungen : des
Ministeriums des Großh . Hauses und der Auswärtigen Angelegenheiten:
die Ausdehnung des Geltungsbereichs der Ortstaxe auf Nachbarpostorte
betreffend , und des Ministeriums des Innern : die Dienstbücher der
Schiffsmannschaft auf deutschen Nheinschiffen betreffend, auch die Be¬

kanntmachung des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts :das Berfaffungsstatut des Technischen Hochschule betreffend. Dieselbekautet :
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster

Staatsministerialentschließung vom 25 . Mai d . I . das Unterzeichnete
Ministeriuin gnädigst zu ermächtigen geruht, dem 8 40 des Verfaisungs -
statuts für die Technische Hochschule ( Bekanntmachung vom 17 . August1895 , Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 347 ) folgende Fassung zu
geben : § 40.

1 . Die Besucher der Technischen Hochschule zerfallen in ordentlichennd außerordentliche Studirende , Hospitanten und Theilnehmer .2 . Zur Ausnahme als ordentlicher Studirender berechtigt:
a - das Rcifezeugniß eines deutschen Gymnasiums , Realgymnasiums ,einer deutschen Oberrcalschule oder einer gleichwerthigen Anstaltdes In - und Auslandes ;
b - für Ausländer oder im Ausland vorgebildete Deutsche auch das

Reifezeugniß einer in dem betreffenden Lande zum Hochschulstu -
dium berechtigenden Schule ;

<>. das Rbgangszeugniß einer anderen deutschen Hochschule ;d - für Pharmazeuten das Zeugnitz der bestandenen Apotheker- Ge¬
hilfenprüfung und der Nachweis dreijähriger Servirzeit bis zumzum äußersten zulässigen Aufnahmetermine oder der Dispen¬
sation von diesem Erfordernisse.

Bis auf Weiteres wird die Aufnahme auch gewährt auf Vorlage d«S
Reifezeugnisseseiner siebenklassigen deutschen Realschule oder nach erfolg¬reichem Besuch von wenigstens sieben Klassen der unter a genanntenSchulen ( Reife für Prima ) , wenn außerdem der Nachweis erbracht wird ,daß der Bewerber in der Mathematik das Ziel eines humanistischen Gym¬
nasiums erreicht hat.

Die Aufnahme als ordentlicher Studirender erfolgt durch den Rektor
für die Dauer des Studiinns .

3 . AIS ausserordentliche Ttndirrnde können bei Vorlage guter Zeug¬
nisse solche Bewerber ausgenommen werden , welche eine sechsklaffige
deutsche Realschule oder eine glcichwerthige deutsche Schule oder wenig¬
stens sechs Klassen der unter 2a genannten Schulen mit Erfolg absolvirt
haben, wenn Ke außerdem:

a - eine technische Mittelschule ( Baugewerkschule , Kunstgewerbeschule ,
Technikum ) absolvirt haben .

b - den Nachweis erbringen, daß sie in der Mathematik daS Zieleines humanistischen GhmnasrumS erreicht haben.
In den Abtheilungen für Maschinenwesen und Eleftrotechnik kanndie Absolvirung einer technischen Mittelschule durch den Nachweis einermindestens zweijährigen, von besonders tüchttgen Leistungen begleitetenvraktischen Beschäftigung im Berufe ( Werkstatt oder Bureau ) ersetztwerden.
Die Aufnahme außerordentlicher Studirender erfolgt bei Zu¬stimmung des Abrheilungsvorstandes durch den Rettor , in Zweifelsfällendurch den Senat . Außerordentliche Studirende, welche als solche nurzur akademischen Vorprüfung zngelaffen werden , erhalten , wenn sie die«

'
selbe bestehen, das Recht zur Aufnahme als ordentliche Studirende .

4 . Von der Aufnahme als ordentliche und außerordentliche Au - -
dirende find ausgeschlossen :

a - die Reichs - , Staats - und Gemeindrbeamten,b - Angehörige einer anderen Bildungsanstalt, ' *
c - diejenigen Personen, die ein bürgerliches Gewerbe betreiben.5 . Als Hospitanten werden zngelaffen :
a - Frühere Studirende einer Hochschule nach vollständiger Absolvir-

ung eines Fachstudiums auf Grund der vorgelegten Abgangs -
zeugnissc ;

b- Personen reiferen Alters , sofern sie durch ihre Vorbildung die
Gewähr bieten, daß sie den Unterricht nicht beeinträchtige«werden. ■

Die Aufnahme erfolgt durch den Reüor .
6 . Für die Zulassung als Theilnehmer an einzelnen Vorlesungen

^
oder Ucbungen kann die Erlaubniß durch die Dozenten selbst crtheilt wer¬den . Die Einschreibung wird im Sekretariat vollzogen .

7 . Die näheren Bestimmungen über das Aufnahmeverfahrrn ent ,halt das Programm .
)— ( Giltach bei Homberg, 27 . Okt. Unserem SchtvarzttEmsler Professor W . Hasemann ist gestem ejn bedauerlich«Unfall zugestoßen . Beim Löschm eines Zimmerbrandes verktztrer sich derart an den Händen, besonders der rechten, dvß er füreinige Zeit seine künstlerische Thätigkeit nicht wird a-ufnehm«können
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ca. 60 Elsenbahn-Doppelwaggon Papier im Gesammtgewicht von
600 000 Kilo , das aus Fichtenholz sabrizirt ist . D . R . ) Heute ist in
Deutschland die Waldwirthschaft so geregelt , daß weder Gemeinden noch
Private in ihrem Walde auch nur einen Baum fällen dürfen , wenn ihnen
der staatliche Oberförster die Genehmigung dazu nicht gegeben , so daß wir
für unfern Wald nichts zu fürchten haben und wenn einst alle Bismarck¬
säulen in Trümmer gefallen sein werden , wird der deutsche Wald noch
immer mächtig toeiter rauschen zum Heile des deutschen Volkes . Reicher
Beifall lohnte den Redner für den sehr interessanten Vortrag .

^ Bczirksrathssitzrmg. Unter dem Vorsitze des Geh . Rath Föhren¬
bach kamen in der heutigen Sitzung des ' Bezirksraths zunächst verwalt -
uugsgerichtliche Streitigkeiten zur Verhandlung . Der erste Fall betraf
die Klage des Theodor B o s s e rt hier gegen die Stadtgemeinde Karls¬
ruhe wegen Beitragspflicht zu Straßenherstellungskosten in Höhe von
1064 M . 92 Pfg . und Widerspruch gegen eine Zwangsvollstreckung . Mit
dieser Sache hatte stch der Bezirksrath schon einnial zu beschäftigen.
Er traf damals aber keine Entscheidung, sondern erließ Beweisbeschluh
dahingehend , ob es richtig sei, daß die Kosten für Straßenherstellung zu
der Zeit als Bossert das Anwesen Sophienstraße 140 von den Eheleuten
Donnecker übernahm , noch nicht hätten berechnet und daher auch nicht
erhoben werden können.

'
Auf Grund des heutigen Verhandlungsergeb¬

nisses kam der Bezirksrath zur Abweisung der Klage unter Verfüllung
des Klägers in die Kosten. — Der Ortsarmenverband Ueberlingen klagte
gegen die Großh . Staatskaffe wegen Ersatz von Unterstützungskosten für
den Korbmacher Leonhard Ambach von München . Die Forderungs¬
summe des Ortsarmenverbands war eine geringe , sie betrug 3 M . 90
Pfg . und war dadurch entstaüdcn , daß das Spital Ueberlingen im Mona :
Mai den durchreisenden, vorübergehend erkrankten Korbmacher Ambach
Linen Tag verpflegt hatte . Es handelte sich bei der Klage für den OrtS-
armenverband nichr darum , unter allen Umständen den Betrag von 3 M .
SV Pfg . wieder zu erlangen , sondern eine grundsätzliche Entscheidung
darüber herbeizuführen , ob die Verpflegungskosten aus einem bestehenden
Strftunasfond in Ueberlingen bestritten werden müssen. Die Großh .
Staatskasse steht auf dem Standpunkte , daß die fragliche Stiftung ( cs
sind zwei seiner Zeit vereinigte Stiftungen ) für die Unterstützung hilfs¬
bedürftiger Fremder , vorhanden sei , und daß daher auch aus dieser Stift¬
ung die durch die Verpflegung des Ambach entstandenen Kosten bezahlt
werden müßten . Der Bezirksrath hielt nach längerer Berathung Erheb¬
ungen für nothwendig , durch die festgestellt werden soll , in welcher Weise
die Einweisung hilfsbedürftiger Fremder in das Spital in Ueberlingen
erfolgt und in welcher Form der Ortsarmenverband Ueberlingen die
Unterstützung und Verpflegung Fremder herbeizuführen pflegt . Der
Fall wurde deshalb vertagt . — Der Bezirksrath trat nach Erledig¬
ung dieser Angelegenheit in die Berathung der Berwaltungssachen ein.
Mit mehreren Beschwerden hatte sich der Taglöhner Georg Grie¬
singer zuerst an das Ministerium und dann an den Großherzog ge¬
wendet , in denen er sich darüber beklagte, daß die ihm gewährte Armcn -
unterststtzung unzureichend sei . Diese Beschwerden wurden dem Bezirks¬
rath , als der zuständigen Behörde , zur weiteren Behandlung und zur Er¬
ledigung überwiesen . Griesinger hatte bisher vom Armenrath täglich
Milch und Brod erhalten und die Erlaubnitz bekommen, in der Volks¬
küche unentgeltlich zu effen. Außerdem wurde ihm der monatliche Mieth -
zins mit 8 Mark bezahlt . Diese letztere Vergünstigung kam jedoch in
Wegfall , seit Griesinger in den Bezug der Alters - und Invalidenrente
gelangte . Griesinger führte raut darüber Beschwerde, daß man ihm den
früher gewährten Betrag für den Miethzins entzogen habe , und daß er
und seine Ehefrau , die gleich ihm krank sei , ungenügendes Essen bekämen.
Von dem Bezirksrath wurden die Beschwerden des Griesinger als unbe¬
gründet zurückgewiesen, doch war der Bezirksrath der Ansicht, daß der
Armenrath zu ersuchen sei , dem Griesinger und dessen Ehefrau statt des
Efferts mehr Naturalien zuzuweisen . — Genehmigt wurden darnach:
das Gesuch des Friedrich Kraft II in Rüppurrr um Erlaubnis ; zum Be¬
trieb einer Schankwirthschast mit Branntweinschank in seinem neu er¬
bauten Hause an der Ettlingerlandstraße daselbst; das Gesuch des Ale¬
xander Kornmüller in Ettlingen um Erlaubniß zum Betrieb einer Gast-
wirthschaft in seinem neu zu erbauenden Hause an der Ettlingerstraße
in Rüppurr ; die Feststellung der Baufluchten an der Glück - und Hilda -
ftraße , nördlich der Bachstraße dahier ; die Statutenänderung der Kran¬
kenkasse des kaufmännischen Vereins „ Merkur "

, eingeschriebene Hilfskasse,
hier ; das Gesuch des Wilhelm Bolch hier um Erlaubniß zur Verlegung
seiner Konzession , Schankwirthschast mit Branntweinschank , von dem
Hause Kriegstraße 40 nach jenem Kreuzstraße 10 zur „ Schützenlies 'l "

hier . — Im weiteren Verlaufe der Sitzung erledigte der Bezirksrath
noch eine Anzahl Wirthschaftsgesuche und berieth dann in nicht öffentlicher
Sitzung über folgende Gegenstände der Tagesordnung : Enthebung eines
Mitgliedes des Gewerbegerichts dahier von diesem Amt ; die wirtbschast-
liche Lage des Bauern - , Handwerker- und Arbeiterstandes ; Abhör der
1899er Rechnung der Schulsparkaffe dahier , der 1899er Gemeinderech¬
nung von Knielingen und der 1899erRechnung der Gemeindckranken-
vcrsicherung Knielingen ; die Bertheilung der Unterstützungen aus dem
Baden -Durlacher evangelischen Waisenfonds für 1901 .

— Der Arbeiterbildungsverein beging am letzten Samstag in seinen
Vereinslokalitäten unter zahlreicher Betheiligung seiner Mitglieder die
Feier seines 39 . Stiftungsfestes durch eine mustkalische Aufführung mit
darauffolgender Tanzunterhaliung . Die von der Sängerabtheilung des
Vereins wirkungsvoll zum Vortrag gebrachten sechs Chöre gaben ein
schönes Zeugniß von dem großen Fortschritt , den die Sänger in letzter
Zeit unter der Leitung ihres umsichtigen und tüchtigen Dirigenten ,
Herrn Seminarlehrer Schlatt er zu verzeichnen hatten , insbesondere
zeigte dies der vortreffliche und präzise Vortrag des Chores „Das Kirch¬
lein " von Becker . Einen schönen Erfolg hatte sodann die Konzertsängcrin
Frl . L. W e b er zu verzeichnen, die mit ihrer überaus wohlklingenden
und gutgeschulten Sopranstimme die Zuhörer mit mehreren Liedern er¬
freute und dieselben zu stürmischem Beifall hinriß , sodaß sie noch eine
Zugabe geben mutzte. Herr Seminarmusiklehrer A . Bier beknitdete
seine Virtuosität auf der Geige durch einige meisterhaft und feiitfühlig
vorgetragcnr Violinsoli , und so wurde auch ihm für seine Leistungen
reicher Beifall zu Theil . Nach Schluß des Konzerts wurden noch den

— Breslau, 29 . Okt. Auf 'dem Gute Petersdorf, Kreis
Nimptsch, wurde ein Gräberfeld aus der älteren Bronzezeit
entdeckt.

-- Stettin. 29. Okt . (Tel.) Professor Schuchardt . der
Vorsteher und Direktor der chirurgische » Abtheilnng des städtischen
Krankenhauses starb gestern 9V- Uhr Abends in Folge einer beim
Operiren zugezogenen Blutvergiftung .

München, 28 . Okt. In der heutigen Sitzung des Ausschuffes zur
Berathung einer ärztlichen Standes - und Ehrengerichtsordnung wurde
zunächst Ziffer 3 der Grundzüge der Regierungsvorlage ( „ die öffentliche
Gesundheitspflege soll jeder Arzt nach Kräften zu fördern trachten" ) an¬
genommen . Ucber Ziffer 4 der Grundzüge ( das Geheimmittelwesen
und die Kurpfuscherei zu unterstützen ist unerlaubt , demselben ist viel¬
mehr überall cntgegenzutreten ) entspinnt sich eine zweistündige Dis -
kuffion, wobei über den Begriff des Geheimmittelwesens und der Kur¬
pfuscherei die Meinungen auseinandergehen und ebenso über die Anträge
des Referenten und Korreferenten zu diesem Punkt . Bei der Abstimm¬
ung wird Ziffer 4 der Grundzüge mit allen gegen eine Stimme abge¬
lehnt , ebenso der Antrag des Referenten Sandmann zu Ziffer 2 : „ Der
Arzt ist verpflichtet, möglichst rasch und sicher und Kosten ersparend den
Patienten der Heilung zuzuführen . Angenommen wurde der Antrag
Landmann zu Ziffer 4 : Die Verwendung und Abgabe von sog. Geheim -
mittel « ist dem Arzt nicht verboten . Der Arzt darf Kurpfuscherei nicht
unterstützen. Kurpfuscherei ist die Ausübung der Heilkunde durch un¬
fähige Personen . ( Ff . Z . )

Theresa Eareno 's vierte Ehe. Theresa Careno , die bekannte
Klavierkünstlerin ist nach dem „ Kl . Journ .

" abermals in den Hafen der
Ehe eingelaufen . Ein klein wenig Erfahrung hat die Künstlerin in dem

-Schürzen des ehrlichen Knotens : sie war nämlich früher schon dreinial
verheirathet . Ihr erster Gatte war der Geiger Emil Säuret ; aus dieser
Ehe stammt ein Kiitd. Nach der Scheidung von Säuret reichte sie dem

Badische Presse ._ _
Herren A . Koch und Chr. W i e ch für ihre langjährige Sängermitglicd -
schaft Anerkcunungsdiplome überreicht. Alsdann begann die Tanz -
untcrhaltung , mit der das wohlgelungene Fest einen fröhlichen Abschluß
fand.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
— Berlin , 29 . Okt. Die ständige Kommission des preußi¬

schen Landesökonomiekollcgiums tritt heute unter dem Vorsitze
des Grafen Schwerin-Loewitz im Landwirthschaftsmimsterium zur
Berathung des Zollgcsctzes und des Tarifentwurfs zusammen.
Die Beschlüsse sollen später veröffentlicht werden.

bä Merlin , 29. Okt . Wie die „Deutsche Tageszeitung be¬
richtet , hat der frühere preußische Landwirthschaftsminister Freiherr
v. Hämmerst ein in einer Versammlung des WestfälischenBauern¬
vereins n . A. sich dafür ausgesprochen , daß die Getreidezölle
so hoch normirt werden, daß ein Weizenpreis von 20 M . und
ein Roggenpreis von 16 M. pro Doppelzentner erreicht werde.
Eine Fortsetzimg der bisherigen Wirthschafts -Politik könne nur über
die Leichen vieler Landwirthe erfolgen.

-̂ Budapest. 29 . Okt . Großfürst Michael Nicolaj ewitsch
ist heute Vormittag hier an gekommen und vom Kaiser am
Bahnhof empfangen worden . Nach herzlicher Begrüßung begaben
sich der Kaiser und der Großfürst unter dem Jubel der Bevölkerung
nach dem Hotel Boistol , woselbst der Großfürst Absteigequartier nimmt .

bä Wom, 29 . Okt . Die Blätter veröffentlichen ein C o mm » n i qu &
des auswärtigen Amtes , worin erklärt wird , die Nachricht englischer
Blätter betreffend die bevorstehende An gliedern ng Kretas an
Griechenland sei unrichtig . Allerdings werde demnächst Prinz
Georg in Rom eintreffen, um zu versuchen, Italien für
diesen Plan zu gewinnen .

bä Rom, 29 . Okt. Die Nachricht der Zeitung „La Voce de
la verita "

, !ber Bischof von Straßbnrg habe die einigen Seminari¬
sten auf deren Ersuchen ertheilte Liccnz zum Besuche der histori¬
schen Vorlesungen des neu ernannten Professors Spahn nach
Veröffentlichung von dessen Beziehungen zum Grafen Hoens-
broech und 'dem Ex-Domimkcmer Alphons Müller wieder zurück¬
gezogen , wird von einwandfreier Seite nun von Neuem wieder¬
holt. Man betrachtet in Kreisen der Kirche in Rom die Ernenn¬
ung Spahns als eine Beleidigung und man wird , so heißt es ,
ohne jede persönliche Rücksicht und ohne Rücksicht auf die Haltung
der deutschen Katholiken dasjenige thun , was das Ansehen der
römischen Kirche erfordert . Man wolle eine den kirchlichen
Regeln entsprechende öffentliche Abbitte Spahns oder den Wider¬
ruf seiner Ernennung zum Profcffor nach Straßbuvg verlangen .
Die Curie werde auch vor einem Verbot des Besuches der Vor¬
lesungen Spahns für die katholischen Studenten durchaus nicht
zurückschrecken bis ein ihr genehmer der Kirche treuer Profcffor
ernannt fei, an denen Deutschland doch wahrlich keinen Mangel
habe. Im Uebrigen zeige der Fall Spahn , welchen Schwierig¬
keiten die Curie entgegen gegangen wäre , wenn sie die Errichtung
einer katholischen Fakultät in Straßburg genehmigt hätte .

bä Paris , 29 . Okt . Das „ Echo de Paris " veröffentlicht ein Inter¬
view mit dem Gcneralstavschef der russischen Armee , worin dieser erklärt :
Wenn England den geringsten Versuch mache, Truppen gegen Afghanistan
zu mobilisircn , so würden russischerseits sofort Truppen nach Afghanistan
abgehen. Die getroffenen Maßregeln seien derart , daß die Russen vor
den englischen Truppen in Kabul eintreffen würden .

— Ncw -Aork . 29 . Okt . Der „Daily Telegraph " meldet von
hier : Die erste Botschaft 'des Präsidenten Rosevelts an den Kon¬
greß ist beinahe vollendet. Dieselbe wird eine allgemeine Darleg¬
ung über die Nothwendigkeit der Reciprozitäts -Politik enthalten ,
sich für die Gesetzgebung bezüglich der Trusts aussprechen, die
Nothwendigkeit der Vermehrung der Handelsmarine betonen,
ernstlich für die Annahme des achtunggebietenden Flottcnbau -
planes eintreten und endlich für den Vertrag mit England , betr .
den Jsthmuskanal , welcher derartig ist , daß alle Hindernisse be¬
seitigt sind, welche dem Baue des Nicaragna -Kanals durch Ameri¬
ka entgegenstehen .

bä New -Aork , 29 . Okt . Der Attentäter Mac Kinley's ,
Czolgosz ist heute Morgen durch Elektrizität hingcrichtet worden.
Vorher ersuchte er den Gesängnißdirektor, zu gestatten, daß sein
Bruder und sein Schwager bei der Hinrichtung zugegen sein
dürften ; indeß , wurde das abgeschlagen . Czolgosz hatte in der
Nacht vor 'der Hinrichtung einen starken nervösen Anfall . Fft . Z .

-- ZLatoinonge (Louisiana ), 29. Okt. Der Gouverneur von
Louisiana erhielt gestern die Meldung, daß inBallstown zwischen
Weißen und Schwarzen ein großer Streit ansgebrochcn sei-
30 Personen seien getödtek . Als der Gouverneur Truppen ab¬
senden wollte, kam die Nachricht, daß wieder Ruhe herrsche . Die
Unruhen wurden durch einen Streit zwischen einem weißen Polizei-
beamten und einem Reger hervorgernfen wegen polizeilicher Er-
lanbniß für einen bon letzterem gehaltenen Erfrischungsstand .

Tenor Giovanni Tagliapietra ihre Hand , doch auch diese Verbindung
war nicht von langer Dauer , obzwar derselben zwei Kinder entsprossen.
Ihr dritter Gatte war Eugen d'Albert . Nach der Geburt des zweiten
Kindes ward auch diese Che gelöst. Nun bat sich die Künstlerin zum
vierten und — möglicherweise auch zum letzten — Male verheirathet ,
indem sie Arthur Tagliapietra , einem Bruder ihres Gatten , Nr . 2 , die
Hand zum Bunde reichte. Riemanns Lexikon verzeichnet das Jahr 1853
als Geburtsjahr der Künstlerin , die nicht nur eine bedeutende Pianistin ,
sondern auch Sängerin und Komponistin ( der Nationalhymne von Vene¬
zuela ) ist und sogar auch Opern dirigirt hat .

Vermischtes .
Berlin , 28 . Okt. Bei der fortgesetzten Ziehung der 4 . Klaffe 205 .

königl. preuß . Klaffen - Lotterie fiel 1 Gewinn von 75 000 M . auf Nr .
18232 , 1 Gewinn von 60 000 M . auf Nr . 193993 , 1 Gewinn von 5000
M . auf Nr . 4123 . ( Ff . Z . )

— Berlin , 29 . Okt. (Tel .) Hiesigen Meldungen zufolge
stürzten bei dem gestrigen Rennen in Karlshorst drei Reiter . Einer
erlitt einen Bruch des Schlüsselbeines und ein Jockey eine schwere
Gehirnerschütterung.

M -h . 29. Okt . (Tel.) Auf den Schnellzng Frankfurt-
Paris ist gestern zwischen Maiweiler und Falkenberg in Lothringen
geschossen worden. Die Kugel drang in ein Abtheil 2 . Klasse ,
ohne jedoch Jemand zu verletzen . Auf den Schnellzug Ostende-
Basel ist gestern Mittag in der Nähe von Metz mit Steinen ge¬
worfen worden . Es wurde Niemand verletzt . In beiden Fällen
blieben die Thäter naermittelt.

* Wie» . 29 . Okt . Den Blättern zufolge hat der Kaiser dem
vom niederösterreichischeil Landtag beschlossenen Gesetzesentwnrf, betr.
den - Schutz des Edelweißes , die Sanktion ertheilt .

Der Kaiser und die Handelsverträge . .
hd Berlin , 29 . Okt. Die „Staatsbürger -Zeitung " legt der

Meldung , 'daß der Reichskanzler Gras Bülow sich gestern zum
Jmmcdiat-Bortrage beim Kaiser nach Licbcnberg begeben hat,
große Bedeutung bei. Die Ursachen zu «diesem Vortrage müssen
ziemlich plötzlich gekommen sein, da der Kaiser erst Sonnttpz
Abend das neue Palcfts verlassen habe. Es gelte in politischest
.Kreisen als sehr wahrscheinlich , daß die Verbreitung der a«ge^>
lichcn Aeußcrung des Kaisers : „Kommen keine Handelsverträge ,
dann schlage ich Alles kurz und klein, " welche beim neuerlich «: '
Aufenthalt des Kaisers in Königsberg gefallen sein soll, ihre
Spitze gegen den Grafen Bülow richtet und von kriselnder Nach.
Wirkung sein würde. Als Nachfolger BLlows werde bereits Graf
Dönhoff-Friedrichstcin genannt, welcher Ohrenzeuge dieser
Worte gewesen sein soll . ( ?) i

'M Berlin , 29 . Okt . Der „National-Zeitung " zufolge Han.
delt es sich bei der Fahrt des Grafen v . Bülow nach Liebenberg
lediglich um den üblichen Vortrag des Reichskanzlers über di«
laufenden Angelegenheiten. ;

hd Berlin , 29 . Okt. Mit Bezug auf 'die angebliche Aenßer,
«ng des Kaisers wird der „Nat. -Ztg .

" mitgetheilt , daß der
Kaiser wiederholt bemerkt hat , er lehne es unbedingt ab , auf
Aeußerungcn , die aus privaten Gesprächen mit ihm in 'dir
Oeffentlichkeit gebracht wurden , irgendwie zurückzukomme «.

Leopold Sonnemann .
—.- Frankfurt o. M -, 29 . Okt. Zur akademischen Feier des 70 .

Geburtstages Leopold Sonnemanns hatten sich heute Vormittag im Saale
des Hoch ' scheu Konservatoriums die Mitglieder der städtischen Körper¬
schaften, Delegirtc zahlreicher öffentlicher und privater Vereinigungen ,
wissenschaftlicher und schöngeistiger Institute , die von dem Gefeierten im
Laufe seiner vielseitigen Thätigkeit theils ins Leben gerufen worden
waren , theils ihm die Förderung ihrer Interessen und gemeinnützigen Be¬
strebungen , sotoie die persönlichen Freunde des Jubilars versammelt .

Oberbürgermeister Adickes überbrachte die Glückwünsche dej
Magistrates mit einer Ansprache, in der er u . A . sagte : „In den ver¬
schiedenen entscheidenden Fragen des kommunalen Lebens habe Leopold
Svnnemann in der ersten Reihe der Kämpfer gestanden . Stets habe er
mit offenem Blick für die Größe und das Wohl der Vaterstadt gesorgt,
dabei haben ihn immer nur große Gesichtspunkte geleitet . Sein Glück¬
wunsch gelte auch dem hervorragenden Bürger , dessen Thätigkeit noch
lang erhalten bleiben möge . Nachdem Justizrath Dr . H u m s e r di«
Wünsche der Stadtverordnetenversammlung zum Ausdruck gebracht hatte,
dankte der Jubilar für die Ehrung der städtischen Körperschaften mit
warmen Worten .

Es folgten sodann die Glückwünscheder übrigen Gratulanten , denen
Men der Gefeierte in kurzen Worten dankte,

England und Transvaal.
— Prätoria , 29 . Okt. Louis Botha ist mit knapper Roth

der Gefangennahme durch Oberst Remingto« entgangen.
Engländer überraschten Botha 's Lager. Botha entkam mit geh
ringem Vorsprung und büßte seinen Hut , Revolver und Papier
ein , welche den Engländern in die Hände fielen . 10 Bure « wnr
de» gefangen genommen. Botha hatte nur einen kleinen Res
der Truppen bei sich , welche kürzlich Natal bedrohten. Di'
Uebrigen sind zerstreut.

'
hd Paris , 29 . Okt. Der Minister 'des Aeußern , Delcaffe ,

hat in einer Unterredung mit dem 'Abgeordneten Perrier diese»
dazu bewogen, seine Interpellation betr , die südafrikanischen .
Konzentrationslager fallen zu lassen.

hd London, 29 . Okt . Arge Zwischenfälle haben sich in Kill
main in Irland zugetragen und zwar anläßlich einer öffentlichen
Versammlung , in welcher die irischen Abgeordneten Redmond und
O 'Tonnel sprechen sollten . Als O 'Donnel das Wort ergreifen
wollte, forderten die Polizisten ihn auf, zu schweigen. Als er
trotzdem zu sprechen versuchte , riffen ihn die Polizisten von der
Tribüne , wobei sie ihn mit Knütteln verletzten . Die Versamm¬
lung wurde alsdann aufgelöst. Als nun das Publikum sich nicht
schnell genug entfernen konnte, schlugen die Polizisten mit
Knütteln in die Menge, wohei mehrere Verwundungen vorvamen,

Die Bsykottbewegung .
— Amsterdam , 29 . Okt . Trotzdem einzelne holländische Blätter

als entschiedene Gegner des geplanten Boykotts der englischen Schiffe auf-
treten , haben sich neue Organisations - Ausschüsse zu Harlingen » Tieh
Zaandam und Haarlem gebildet .

Am Mittwoch soll auf Einladung des Amsterdamer Arbeitersekre¬
tariats eine Versammlung aller Arbcitervereinsvorstände stattfinden , um
zu dem geplanten Boykott gegenüber englischen Schiffen Stellung z*
nehmen.

Ein Getreidehändler in Antwerpen , welcher eine große Menge Ge¬
treide zu verlaufen hatte , erhielt von seinem Amsterdamer Agenten die
Meldung , er könne diese Maare nur verkaufen unter der Bedingung , daß
sie nicht voit einem .englischen Dampfer verladen wird .

Der Anwalt Troelstra , Führer der holländischen sozialistischen
parlamentarischen Gruppe , erhielt von zwei auswärtigen Sozialisten
einen Brief , worin ihm die Summe bon 10 000 Gulden zur Unterstütz¬
ung der Vohkottbewegung gegen die englische Handelsmarine zur Ver¬
fügung gestellt wird .

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteerol. und Hydrogr«
vom 29 . Oktober 1901 .

Ueber Mitteleuropa lagert, wie am Vortag ein barometrisches
Maximum , das durch heitere oder neblige Witterung gekennzeichnet
ist ; die Morgentemperatnren lagen meist nur wenig über dem Ge¬
frierpunkt , in Mittelftankreich waren ste darunter gesunken. Depres¬
sionen. welche vor dem Kanal und über Nordosteuropa lagern, ver¬
anlassen im Nord - und Ostseegebiet regnerisches und sehr mildes
Wetter. Das barometrische Maximum und damit auch die Wetter¬
lage werden vorausstchtlich auch zunächst noch Bestand haben .

Witlerungsdeobachtnngrn der Melcorolog, Station Karlsruhe .

Oktober
Barom.

nun
Thenn ,
in 0.

« bsol .
Feucht. Feuchtigkeit

in Proz . Smd Himmel

>8 . Nachts 9 U . 756 .3 5 .4 6 .1 91 NO heiter
29 . Mrgs . 7 II. 754 .5 0.4 4 .2 89 NO
t9 . Mittags 2 II. 758 .2 5.6 6 .2 91 NO bedeckt

Höchste Temperatur am 28 . Okt . 12.4 ; niedrigste in der daraiff-
folgenden Stacht 1.0.

Niederschlagsmenge am 28. Okt . 0.0 mm.

uranstalt für Wraiiei
im Friedrichsbad .

Dirig . Arzt : Frauenarzt Dr . Panll .
Institut für Hydrotheraphie, Massage, Vibrationsmassage, ,

Fango- nnd Lichtbehandlung. 7N0*‘
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29 . Oktober.
Länderbank 9950
Wiener B . -A. 106 . -
Ottoiiiaiibank 190 .80
Schweiz . Central —.—

. Nordost 101 .33
, Union 95 .50

Jura Simpl . 99.60
Mittelmeer 93 .—
Harpener 153 .80
5°/„ Argentinier —.—
5°/, South . Pres . 108 .05
4% Bad . 104 .80
4abg . 3 '/, ' /°Bad .

St .-Obl . i. G.
dto . i . M .

3 '/. °/» 1892/94
3V20/o 19( 0

Frankfurt «. M.
CM Uhr Nachm.)

Credit 194 .10
DiSconto 170 .70
Staatsbahn 132. 10
Lombarden 16 .96

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(AnfangSknrse ).
Vest . Cred .-A. 194 .—
Oest. StaatSb .»A. 132 .50
Lombarden 16. 10
N/,P °rt . St .. Anl . 25.40
Egypter —.—
Ungarn 99 80
Di,c . Com..A. 170 .70
Gottbardbabn »A. 155 .70
3' /. Mexik. ult . 25.40
Banqne Otto »«. 100 .80
Türkenloose — .—
Italiener 99.—

Tendenz : schwächer .
Frankfurt a. M.

(Schlußknrse .)
Wechsel Amsterd. 168 .80

, London 2>3 80
• Paris
m Wien

WechselItalien
PrlvaldiSconto
Napoleon »
4' / « Deutsche Reich»

Anleihe (3 ' /-) 160 .50
3*/. do .
3 '/. Pr . Cons.
5' /» Italiener
4' /, Oe st . Goldr .
4" . ' /,Oest .Silber 98 .60
1860er Loose 149 .—
4% Portng . 36 .05
Russisch - Staat ». 95 .70
Serben 61.89
4' /» Spa » . Ext . 69 60
4*/» Ungar . Goldr . 99 .65
Ungar . Kronenr . 93 .95

98 .60
99 .10
99 20
99 . 10

3 ' , « Bad . St .O . M . 89 .60

812 .83
852 .33
737 .66

au« li
16.24

89 .60
100 55

98 90
101 .10

Berliner H .. G ,
Darinst . Bt .
Dentsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credit -Bk. 140 .—

Htzp . -Bk. 163 —

129 70
117 .60
192 .40
118 . -
114 .10

4"/° Grieche»
Türkenloose
D . Tiirken
5"/, Argentinier
5°/, Chinese»
5°/, Mexikaner
5"/»
3°/
Pfülz. Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritzncr 134 .50
KarlSr . Maschi» . 198.—
North .pref .ShareS100 .50
A. Elektr . - Gesell. 181 .50
Schlickert 103 .10
Oberrh . Bank 110 .50

Rachbdrse
(2 >/. Uhr Nachm .)

4190
95 .—
23.15
79 .—
95 .40
97 .20

III98 41 .40
25 .25

161 .59
119 .-
133 50
77 .80

155,15
107 .50

Berliner Bank 78 .70
Credit 194 .10
DiSconto 170 90
Staalsbah » 132 .70
Lombarden 15 .90

Tendenz : still.
Berlin ( Ailfang »turse) .
Credit .Attie » 194 10
Disconto - Con»». 171 .—
Dentsche Bank 192 .30
Berl . HandelSg . 120 .80
Bochnm.Gnbslabl 158 .60
Laurahiitte 178 .50

Der Verkehr gestaltete sich bei Eröffnung schwerfällig und unregelmäßig .
Montan recht fest . Auch Banken vermochten die Preise ziemlich zu behaupten .

Harpener 153 .40
Dortmunder 40 .20

Tendenz : unregelm .
Berlin (Schlußkurse.'

40/o Bad . 104 .80
3 >/. ' / . Reich»anl . 100 .50
3' /. . 89 .40
3 </, ' /» Pr . Conk. 100 .25
Kredit

'
194 .40

DiSconto 171 .
Dresdener 117 .80
Nat ..Bk. f . Dtschl. 97.50
StaatSbah » 132 .80
Bochnmcr 153 .
Gelsenk.Bergwerk 157 .10
Lanrahütte
Harpener
Hibernia
Dortmund
A. E .-G.
Schlickert

178 .70
154 .10
154 .2'
39 7 <

178 .50
101 . -

Dynamit Trust 149 . —
V .KSlii-lltottweil . 173 50
D .Melallpatr .-F . 14i .—
Kanada -Pacific
PrivatdiSconto 2 ’/<

Wien ( Borbörse . l
Creditaktien 617 .25
StaatSbabn —.
Lombarden 62 .
Marknoten 117 .30
1 ' / . "/» Ungar » 118 .50
Oest . Papierrente 93 .55

„ Kronenrente 95 .50
Länderbank 394 .
Ungar . Kronenr . 93.—
Alpine

Tendenz : still.
Part » .

3°/» Reute
Spanier
Tiirken
Italiener
Banane Ottoman 508 .—
Rio Tinto 11 .66

London.
Debeers
Chartered
Goldfield »
RandniineS
Eastrand
Atchisou Top
Lonisv . Nashv .

100 . 47
69 .80
23 . 10
98 . 95

38
2 '/.
n

io '/«
77 ,

987 ,
1047 ,

Reh - Leder
Htm Reinigen non Fenstern n . Chaisen

empfiehlt billigst

A . Lindenlaub , Mrschner
191 Kaiserstraße 191. 123903 .1

Zur Führung einer
alkoholfreien Cafestabe

nach Wiener Art
wird eine respektable Persönlichkeit ( Wittwe
oder Fräulein ) gesucht . Dieselbe muss Er¬
fahrung nackweisen n . Kaution stellen können .

Angebote unter Sr . 12407 befördert die
Exped . der „ Bad . Presse **.

Rastatter

Spar -Koßhherde
in großer Auswahl zu sehr billigen
Preisen empfiehlt 12395 .10.1

Trost War » ,
Rankestr . 24. Südstadt

Verschwunden
Schutzmarke.

V

Aerzllich empfohlen .

sind Rhemna -
iiSmuä , Gicht ,
Asthma , Glie -
der -u.Nerven -

schmerzen,
Maamleiden ,

Influenza ,
Husten , kalte
Fühe , Zahn¬

schmerzen,
Hexenschuß n.
f. tu. heim
Gebrauch

meiner prä -
par . elektr.

kstrenteUe .
Mit Eebrauchranweisuug gegen

Nachnahme von Mk . 0.00 per Stück
(extraar . Mk . 4.— hi » Mk . 4.50) franco
nur echt zu haben durch :

Arthur Platz , Düsseldorf
„Victoria -Drogerie .“

Schwarzwälder Kirschenlvasfer ,
aarantirt rein , versendet per Ltr . ä
2 Mk. Andreas Ringwald , Land -
wirth u. Bienenzüchter in Gbersarbach
bei Achern i. B . _ 5910a .6.2
S0f ~ Mastgefliigel , Butter .

Fr . geschlachtete fette Gans ob .
8 Enten M . 4 50,10 Pfd .-Colli Kuh -
bntter M . 6.50, Bienenhonig M . 4 .50.
H. Spitzer , Probazna 2 17 .ri » vrerlau

Di,fl « r naturr . M . 6 .50, V* Butt . V»
DUllcl Honig M . 5.20 , fette Gänse ,
Enten fr . geschl. M . 4 .50 je 10 Pfd .
Lreeher , Tlnfte */u vi« Schlesien . 538,a

■i Damen
finden ungenirte , absolut verschwiegene
Aufnahme in Privatentbindnngs -
anstalt unter ärztl . Aufsicht. Kein
Hciuiathsbericht . — Mäßige Preise .
Frau Hebamme Schucker , Nint -
j»^ n» feri Sprls ) !>b? i B 114567

ckft.
Fromage de Brie

empfiehlt 12411

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher, Hosl . ,

5 Lammstraße 5.
IMEöbel

werden gründlich und billig aufpolirt .
Rndolfstratze 25, Stb . , parterre.

Ebendaselbst kann ein Arbeiter
Wohnung erhalten._ 817710

Billige Schnhwaaren werde »
noch abgegeben . 817709
Hirschstratze 2V , Eingang Amalien -

stratze, eine Treppe hoch , rechts .
Fräulein empfiehlt sich im Weiß -

und Bnntsticken bei pünktl . Arbeit
u . billig . Preisen . Näh . Schützenstr . 79,
4. St . Ebendaselbst werden Damen -
u. Kinderkleider angefertigt . 817718

HemD-CM .
Ich suche für m . Sohn » cv . ,

27 Jahre alt , Fabrikant , mit einer
vermögende« j. Dame in Ver¬
bindung zu treten . 5982a .2 .1

Briefe unter Chiffre B . G . 710
d . Haasentstein & Vogler ,

in Frankfurt a . 11 . , er¬
beten,

Wer leiht einer jungen Dame
100 M . Rückzahlung nach Uebcr -
ciiikunst . Off. nnt Nr . 817688 an
die Expcd. der „ Bad . Presse ".

AWGziimn
in möglichst centraler Lage und
guter Wirthschaft für 20 ,

bis
30 Personen zur regelmäßigen
Benützung am Samstag Abend
gesucht . Offerten n. Nr . 817706
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Sehr preiswerthe hochelegante Neuheiten in

empfehlen in überaus großer Auswahl
in allen Preislagen vom billigsten bis zum hochfeinsten Genre

Anzügen,
Paletots ,
Alfters ,
Havelocks,
Capes,
Joppen ,
Hosen

12406

| Spiegel & Ivels
,

g Kaiferstratze 76, Marktplatz. Telefon 1207. g

Steigerungs-
Ankündigung

Der Erbauseinandersetzung wegen
werden aus dem Nachlaß des Auf¬
sehers Gottlieb Friedrich Ruf
von Kuielingen die nachbeschricbenen
Liegenschaften am

Mittsslh N» 13 . NnmSer 1901,
LomitW 9 Uhr

in dem Rathhaus in Kniclinaen äffend
lich versteigert , wobei der Zuschlag dem
höchsten Gebot ertheilt wird , wenn
olches mindestens den Schätzungs¬

werth erreicht ; jedoch behalten sich die
Betheiligten bis zum Schluß der Ver¬
steigerung die Genehmigung vor.

8e markung Knielin gen .
1 . Lgb . Nr . 329.

5 > 71 qm Hofraithe im
Ortsctter , worauf ein zwei -
töckiges Wohnhaus mit Ein -
ahrt und Balkenkcller , Seiten¬

bau mit Schweinställen , sowie
querstchende Scheuer mit Stall
teht , an der unteren Gasse,

neben Christian Vollmer IX
und Göttlich Grobs Mk. 6000.—

2. Lgb. Nr . 626.
4 a 67 qm Acker am Neu-

reutherweg Mk. 150 .—
3. Lgb. Nr . 973.

11 a 95 qm Acker am Karls¬
ruherweg , links Mk. 500.—

4. Lgb . Nr . 1382.
8 a 26 qm Acker in den

Weingärten Mk. 826 .—
5 . Lgb. Nr . 3887 .

4 a 96 qm Acker im Husaren¬
lager Mk. 120.—

6. Lgb . Nr . 3934.
9 a 55 qm Acker in den

Kräuterlesäcker Mk. 250 .—
7 . Lgb. Nr . 4856 .

6 a 23 qm Acker in den
kalten Allmendstückern Mk. 200.—

8 . Lgb . Nr . 5273.
6 a 96 qm Acker in den

unteren Rapvenäcker Mk. 100.—
9 . Lgb . Nr . 6032.

9 a 53 qm Acker im Fischer-
Pfad Mk. 300.—

10. Lgb. Nr . 6511 .
6 a 99 qm Acker auf dem

Frauciihänslerweg Mk. 150.—
11. Lgb . Nr . 6609.

6 a 97 qm Acker und Wiese
im Hinteren Bruch Mk. 250.—

12 . Lgb . Nr . 7098 .
8 a 83 qm Acker im Gra¬

benort Mk. 270.—
13 . Lgb. Nr . 7792.

11 a 07 qm Acker in der
Brendelheck Mk. 200.-

14 . Lgb . Nr . 8104.
9 a 56 qm Acker in der

Kirchau Mk. 300.—
15. Lgb. Nr . 8124 .

9 a 35 qm Acker in der
Kirchau Mk. 300.—

. 16 . Lgb . Nr . 3639 .
15 a 35 qm Acker am Neu-

reuthcr - u. Schleifwcg Mk. 500.-
17. Lgb. Nr . 3886.

9 a 49 qm Acker im Hu-
ärenlager Mk. 250.-

18. Lgb. Nr . 3990.
14 a 43 qm Acker in der

Langzelg Mk. 300.-
19. Lgb . Nr . 3991 .

10 a 32 qm Acker in der
Langzelg Mk. 200.—

20. Lgb . Nr . 3994.
9 a 58 qm Acker in der

Langzelg Mk. 200.—
21. Lgb . Nr . 5782 .

11 a 21 qm Acker im oberen
Saupferch Mk. 220.—

22 . Lgb. Nr . 6930a .
16 a 31 qm Acker im BippleS

Mk. 650.-
23. Lgb. Nr . 78011».

6 a 58 qm Acker in der
Brendelheck Mk. 200.-

24 . Lgb . Nr . 8125.
9 a 25 qm Acker in der

Kirchau Mk. 300.—
25 . Lgb. Nr . 1585.

9 a 51 qm in der unteren
Naininühle Mk. 750 .—

Karlsruhe , den 28. Oktober 1901.
Gr. Notariat VII.

Schittercr . 12408

Bekanntmachung .
Die Herstellung von offenen Reit¬

plätzen im städtischen Artillerie -Ka-
sernemcnt einschließlich Sandwaschcn
und Kanalisation soll am
Lllmsttz Se« 9 . Nsoember 1881,

Lömittsgs 11 Uhr,
in den Diensträumen des städtischen
Hochbauamts (RathhauS ) in öffent¬
licher Submission vergeben werden .

Die Bedingungen re. liegen im
Baubureau beim Heidenhofe auf und
können daselbst die Angebots -Formu¬
lare gegen Erstattung der Schreib ^
gebühren abgeholt werden .

Versiegelte Angebote , auf vor
schriftsmäßigc Formulare geschrieben,
sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zu obengenanntem Zeit¬
punkt an das städtische Hochbauamt
hier einzurcichen, woselbst die Er¬
öffnung der eingegangenen Angebote
im Beisein der erschienenen Unter¬
nehmer stattfindet . 5976a .3 .1

Freiburg im Breisgau, den
26. Oktober 1901 .
StädtischesKochöau -Amt.

T h o m a.

Siliiilltliolitifrlniiif
Aus den murgschifferschaftlichen

Walddistriktcn Schraniberg -Halde ,
Schramberg-Ebene» Hornwald und
~ errenbronn werden am

ietiitig len 12 Rsnemler 1. 1,
BsmitW 10 Uhr,

im Gasthaus „zur Kraue" in
Forbach öffentlich versteigert :

Scheiter , Ster : 352 buchene (mit
etwas Ahorn ) , 1228 tannene ,
422 fichtene; Prügelholz , Ster :
47 buchene, 728 tannene , 259
fichtene und 1926 Ster gemischte
Reisprügel . - 12389 .2 .1

Looseintheilung und Verkaufs¬
bedingungen können bei der schiffer-
schaftlichen Kaffe in Gernsbach sowie
dem Unterzeichneten eingesehen werden ;
Auszüge fertigt Forstwart Emil Haas
in Forbach .

Forbach . den 28. Oktober 1901.
Ens , Oberförster .

vöttger's Ratteir -Toö
>ur » allstLnbla«, tluSrottung aller Satten, n>fi>
rer fiit Mensche» und HauSthiere , » SV Psg,

und I Mt zu habe» nur in
der Kronen - Apotheke

in Karlsruhe , Zähringerstraße 43.
(„ .OTit der Wirkung des bon Ihne» bejagene»

Raurn -Tod war ich sehr zufriiden^ Jch fand
nach dem ersten Legen 18 Ratten tabt vor unb
kann ich daiselbe Jederwann bestens empsehlks

Kchwei »s»rt, 11. Februar 1899 .
, L. tkretz» Molkerei .

(Tygenfelbftr . 5,4 . St . , rechts, ist ein
schönes Raufardeu -Zimmer

billig z» vermiethen . L17652 .2 .2

ifpPPAtl gesucht für den Verlaus
Uvl I vll uns. vorzügl . Cigarren
an Wirthe , Händler u. Private gegen
mouatliche Vergütung v . 150 M .
und hohe Provision . Albert
Sievers ft Co . , Cigarren -Fabrik-
Lager , Hamburg 21 . 5882a :2 .1

Darlehen
gegen ratenweise Rückzahlung ver¬
mittelt K . Nora , Mülh auf e« i . E .
Briefporto beizufügen . 5912a .26 .2

Eine sehr gute Gastwirthschaft
in bester Lage ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten von Selbstkäufern unter
Rr . 12404 an die Expcd . der „Bad .
Preffe " erbeten . _ 2 .1

Milhs-MkWllft-
Veckis.

In großer Industriestadt im vad .
Oberland verkaufe das beste Geschäft
mit sehr großem Bier - und Wein -
verschlcuß. Preis 75000 Mk . An¬
zahlung 6000 Mk. Rest bleibt stehen.
Näheres unter Retourmarkc . 5974a

Seißngrn (Baden), 29. Okt . 1901 .
M. Seite , z«m Kranz.

Stratzburg (Elf )
lifim Minaretten .

In Straßburg i . E . ist ein in sehr
guter Lage , modern ausgestattctcs ,
alt cingcführtes Cigarrengeschäft ver¬
käuflich geworden . Preis M . 2500.—.
Maaren für circa M . 8000 .— vor¬
handen . — Umsatz M . 15 000 .—, Ver¬
dienst 33 */, °/«, Ladenmicthe M . 1600.

Näh . Els . - Loth . lamob . - Harkt ,
Strassbwg 1. E._ 5977a .3.1

Milchgeschäft
zu verkaufen sammt Pferd und
Wagen . Zu erfragen unter
Nr . HX7695 in der Expedition der
„ Bad . Presse ".

Telegramm .
Ein Waggon schöne Chiffonnier «

ist emgetroffen und werden dieselben
sehr billig abgegeben.

Schöne Bettstellen mit Muschel¬
aufsatz 18 M ., große Kommode 25 M .,
Vertiko mit Aufsatz 38 M - , Wasch¬
kommode18 M ., Nachttischmit Mannor
10 M ., schöner Divan 35 M ., Plüsch¬
divan 58 M . sind zu verkaufen .
817504 .2 .1 Steinstraße 6 .

Billig zu verkaufen
(für starken Herrn paffend) : 4 dunkle
Sacko -Anzüge , ein guter Winterüber -
zicher und ein Herbstüberzicher , ver¬
schiedene Frauenkleider für kl. Figur ,
eine schöne gelbe Winterjacke mit Pelz
für ein junges Mädchen . Näheres
in der Exped . der »Bad . Preffe "
unter Nr . 617711 . 2.1

Leichenwagen -
im Rohbau oder complett fertig , nach
neuester Fayon , solid gebaut , 5 Jahre
Garantie , z« verkaufen bei 5978a

i . Mast , Wagenfabrik,
Stuttgart , Reuchlinstr. Nr. 6 c.

Verkäuferin -
Gesuch .

Für ein erstes Passementerie -
Band - u. Kurzwaarcn -Geschäst
wird eine tüchtige , branchckund .
Verkäuferin per sofort zu en*
gagiren gesucht . Offerten unter
Nr . 12409 an die Expedition
der „ Bad . Preffe ".

Ein braves , jüngeres Mädchen »
welches etwas waschen und putzen kann ,
findet bei guter Behandlung Steve .
Dnrlacher -Allee 43 , 3 . St . 6176W .
oooooooooooo
y Stellung . Grs,Ich ?
0 Ein Kaufmann , mit Buch- Q
Ä führung , Corrcspondenz , Lohn - rt
V wesen und allen vorkommenden X
0 Comptoirarbeiten wohl vertraut , V
ft besonders in der 2.1 ft
1 Kohlen - %
U Branche durchaus bewandert , der U

O auch Baden mit Erfolg bereist es
hat , sucht passende Stellung , V

Q wenn möglich in derselben 0
ft Branche. Zeugnisse stehe» zu a
v Diensten . Off. unt . 617708 an die V
Q Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten . Qoooooooooooo

Vielerfahr . , ront . Sit . Herr , alleinet .
Autodidakt , v. streng . Grundsätz .,
bietet seine Dienste als Verwalt .,
Sakral., Verlas, solch . 'Wissenschaft !,
gsbild . Herrn an , welcher Anreg .
». Austausch z. Pflege höh . Lebens *
interessen beansprucht . Näheres nnt .
A. Z. 181 aaatlageradftataeh b.Horn-
berg , bad. Schwarzwald . 5785a .4 .4

Junge Hühnerhunde
( Gopdonseiiep ) ,

glanzschwarz , mitrostbrannerZeich -
nnng , raffenrein , von prämnrten
Eltern , 7 Wochen alt , z« verkaufen .
Rüden 25 M . , Hündinnen 15 M . —
Anfragen unter A. 100 postlagernd
Sigmaringen ._ 5987a

Suche sofort für Banarbeiten
einen jüngere «

Bautechniker.
Gayring , Architekt .

12392 Bruchsal . 2.1

Jl | ft
sucht Vertrauensposten, Einkassier
oder sonstige Beschäftigung . Näheres« lanprechtstr. 2, III. r. 617702

Junger Bäcker sucht baldigst
Stellung in einer hiesigen Choko»
laden» oder Znckerwaarenfabrtk.
Gefl. Offerten Schützenstraße 37 ,
III , l., erbeten. 617713

Von einem Abzahlungsgeschäft wird
für Karlsruhe ein

Lassisrer
der kleine Caution stellen kann und
in der Lage ist, Waaren zu verkaufen,per sofort gesucht. Guter Verdienst .
Hausirer bevorzugt . Gefl. schriftliche
Offerten unter 6 . Z. 99 Karls »
ruhe postlagernd erbeten . 5i , 89*'3-i

Adressenschreiber
gesucht . Offerten mit Preis unter
Str . 617703 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Auf Rcvolvermaschincn (Pittler )
geübter
Eisendreher schiht.

Anmeldung mit Zeugnißabschriftcn
unter Nr. 5988a an die Exped. der
„ Bad . Presse "._ 2.1

Verkäuferin-Stelle
ollen .

Ein erst. Wäsche- u .AuSstattungS -
gcschäft sucht eine tücht., branche-
kundige Verkäuferin per sofort
zu engagiren . Offerten unter
Nr . 12410 an die Expedit, der
» Bad . Presse".

Eine Frau sucht Jemand für tags¬
über 1 Kind zu hüten . Näheres
Schützcnstraße 57, 4. St . 617715

Verlangen Sie, 'ÄST
Qtfllllinn suchen , per Postkarte die
OtClIUllt) „Allgemeine Vakanzen *
liste für das dentsche Reich“, Verlag
E . Marlier , Wrnberg 282 , 5144a

Mädchen , 20 Jahre alt , aus guter
Familie , musikalisch gebildet , in feineren
Handarheiten bewandert , kann auch
einem Haushalt und dem Kochen etwa »
vorstehen, sucht auf sofort od . später
Stelle zu 1 od. 2 Damen als

Beisebeglelterln ,
gleich In - oder Ausland , rcfl . auf
gute Behandlung . Offerten bittet man
unter M . H. 30 bahnpostlagernd
Karlsruhe zu senden. 617707

bessereStellung
verlange unsere neueste Vakanzcnliste .V . Hoffmann ft Co . , lauover ,

Heiligerstr . 48 . 5476a
H >urlachcrstraße 105 , nächst der
"Y Kronenstraße ist eine Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . November zu vermiethen .
Näh , daselbst, Sestenb ., 2. St . 6 " " '

aiserstraße 187 , Hinterhans , ist
eine hübsche Wohnung mit

3 Zimmern , Küche und Keller sofort
event. 1 . Januar zn vermiethen .

Zuerst . : Laden , rechts . 12388 .2 .1

^ chützenstr. 65, Ecke d. Rüppurrerstr . ,^ ist eine schöne , frisch hergerichtete
Mansardenivohunug , 2 Zimmer
und Zubehör , sofort zu vermiethen .
Zu erfragen im Laden . 61769 ^.2 .1
Flahnhofstr . 52 . 3. St ., ist ein nn -

mSbl ., schönes , heizbar. Zimmer
sehr billig zu vermiethen . 1215 5*
kLrbprinzcnstraße

'
9 , 3 . Stock (in

^ der Nähe der Gcneraldirektion ,
Ständehaus , Karl - Friedrichstraße ),
sind zwei steundliche Zimmer mit
guter Bedienung an einen solide »
B amten bis 1. od . 15 . November zu
vermiethen . 617693
/ S arienstr . 1« . 4 . St . recht» ist^28 ein gut möblirte» Zimmer
sofort za vermiethen . 817701 .2.1
|3 >aiser-Allee 71 , Ecke der Aorkstraße ,

ist im 4 . Stock ein gut möblirtes
Mansarde « » Zimmer billig zu
vermiethen. 817697 .2.1
^ rchwanenstraße 25, istZein unmSbl .^ Zimmer auf 1. November zu
vermiethen . Zu erst . 1. St . 617714
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Museumssaal Karlsruhe .

Montag den 4 . November 1901 , Abends 7 ‘/* Uhr :

üiLulL Kutmtrvlrtnes »

Franz Ondricet
unter Mitwirkung des Klaviervirtuosen

Rotlerlcli Bass aus Wien .

1 . krieg
2. Ernst
3. Chopin
4. Bach .

Programm .
Sonate c-molL
Concert fis-moll.
Phantasie f-moll.
Ciaconne(für Vio¬

line allein) .

5- *) Lisxt . .

b) Fiiehhel .
c) Bnblnstein

6. Paganin!

123913 .1
Liebesträume
(Nr . 3).

Carillon.
Tarantella .
Hexentanz .

Coneertflflgel Boehatoll—Berlin aus dem Lager L. Schweisgut.
I , . EÜftr!*?‘ktr *, ,, i ,

»««l . Mk. 4. 3, 2, SaUarie Mk. 2, i , sindIm der Musikalienhandlung Hs| 0 Kuutz (O. Laffert Nachf )I Kaiserstrasse 114, und am Concertabend an der Kasse zu haben .

Jtyijpor ?
Deutsches Reichs -Patent angemeldet «Deutscher Reiclis -Oebrauchs - Musterschutz .Ausländische Patente angemeldet .

Was
ist

Aerztlich empfohlen !
Der neueste epochemachende 5436*

Erfolg in der Fussbekleidungs - Hygiene !
Geregelte CufM2irculatiott am Ju$$e!

Fraget Euren Schuh- Lieferanten !
Prämiirt mit der goldenen Medaille Leipzig 1901.

Wein -
Untersuchungen

führt aus
Dr . Carl Brebeck,

staatlich geprüfter Nahrunarmittel -
Lhemiter und vaeteriologe

Chemisch - baotsriologisvbes
Laboratorium

Baden - Baden ,
Sonnenplatz 2 . 5663a.3
Wer Darlehen ob . Hypo¬
thek sucht, schreibe an

_ H . Bittner & Co.f
Hannover, Hciligerstr. 83. 5477a *
Geld!

habe ich meine 12400

ÄiiSrerkliilfs-nist
auf sSmmtliche Polster , u. Kaste«.
Möbel» complette Bette», Tische,Stühle , Spiegel re. 35.1
noch um 10 °/° reduzirt.

Komplette Aussteuern u . ganze
Zimmereinrichtungenwerden«och
besonder » berücksichtigt im
Möbel -, Setten . «. Lapezier -Seschstft
von Ludwig Setter ,

7 Waldstraße 7 .
Gekittet wir dauerhaft GlaL

Porzellan, Kunstgegenstände ic. 8 ^ l>
Göthcstraße 32 , pari ., recht».

Mit ür „Stotternde
“

(anerkannte streng gediegene Heilmethode) .
Herren*, Damen4

, Kinder-Curse.
Anfragen, bezw . Anmeldungen werden entgegengenommen.Institut Merkur,B17275 Göthestrasse 32 , part.

in guten bis 6eften Dualitäten zu mWgstm Preisen empfiehlt

kuclolk Vieser ,
Kaiserstraße 153.

WS . DaS Anstricken , sowie Neuanfertigen nach Maaß
besorge in kürzester Zeit. 12402

r Damen • hüte

ü

i»

« grosser Jluswabl •
M. Duvigneau

fiaiserstrasse 88 .
12394 .3.1

Ueberali sofort ein warmes Zimmer
durch die neuen

Petroleum -
Heizofen,

garantirt geruchlos
und unschädlich,

empfiehlt in grosser Auswahl
billigst 12396 .3.1

Jor. Meers.
Ferd . Prlntz Nachfolger,

Grossherzogi. Hoflieferant,
29 Erbprinzenstr . 29.

tKvIaufcit.
Schottische SchSferhündin mit breiter

weißer Halskrause hat sich verlausen . Auf dem Halsband
steht der Name „ Thurgau " . 12387 .2.1

Gegen sehr gute Belohnung abzugeben Kaiser¬straße 140 , L Stock. Vor Ankauf wird gewarnt .

2 Anshängekasten
billig zu verkaufen . B17704

Saiserstr . *4, parterre.
kleiner^ zu kaufen gesucht . B17705

Rieh . Schiller , Kaiserstr. 34.

Mengcfd )iifl € . F . K 01 *F ,
Waldstrasse 26, zwWn Kaiserßraße »ml Zirkel.

So lange Uorvath eercht 12

»crsch. Art 3 HRcttt Jll Mk. 1.
der Rest .

12310.3.3

u f
■ ■ ■ » ■ ■ ■

empfehle meiner geehrten Kundschaft
alle Sorten Grabkränze .

kr. Fleckenstein ,
Telephon 1352 , — Btirgerstr . 20,

sowie am Blumenhäuschen
beim Hotel „Germania" und täglich
12347 auf dem Markt._ 3 .2

£efh -ftnstalt
für jVtnsiÜalien !

Sämmtliche Neuheiten sind
darin erhältlich . 12099 .12 .3

Der Abonnementsprcis be¬
trägt für
einen Monat . . M. 2.—
ein Vierteljahr . . M. 5.—
ein halbes Jahr . M . 8 .—
ein ganzes Jahr . M . 10 .50

Das Abonnement kann jeder¬
zeit begonnen werden .

Fritz , Möller
Musikalienhandlung— Pianlnos

Kaiserstratze 221 ,
nächst der Douglasstraße .

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,
uisenstrasse 52 ,

Seitenbau . 2. Stock , 94a
Werkstättr : Luisenstraße 34,

empfiehlt sichimAnsertigen sämmtlicher
Waler- ll.Tapezieraröeiien

z« äußerst billige« Preisen.

Stearinkerzen I. §
von Munzing in Heilbronn

> in allen Eintheilungen,

Utenaissancekerzen,'
i Gasanzünder»
13.1 empfiehlt 121251

! Luise Wolf, Mw.,
4 Karl-Ariedrichstraße 4 . ,

Möbel zu verkaufen.
Wegen sofortigem Wegzug find

olgenoe Möbel sofort billig zu
verkaufen : 2 vollständige Betten,2 Chiffonniere , ein Waschtisch mit
Spiegel, 1 Nachttisch, 1 polirter Stcg -
tisch , 1 Kommode mit Spiegel,
6 Stühle , 1 Nähuiaschine, 1 eisernes
Kinderbett niit Matratze, 1 Kinder¬
portwagen, 2 Bilder rc. 12341 .2.2

Sämmtliche Sachen waren nicht
lange im Gebrauch und daher sehr
gut erhalten.

Näheres Kaiferstratzelv , Hinter¬
haus, 2. Stock links.

m
Marke Consum

I Carton m .24- Zassen -Portionen 75$1 Proberollemit§Tassen-Portionen 20$eine Tasse guter Cacao nnr 8*/g $ .
Marke Unser Stob

das beste, was in Cacao fabriziert werden kann.1 Carton rn . 25 Zassen -Portionen M 1.50
1 Proherolle mit 5 Zassenport. 30 $.Für jeden sparsamen Haushalt das billigste,praktischste u . nahrhafteste Getränk .Verkaufsstellendurch Plakate ersichtlich.

o
H*»
O»

I. Internat. Stellen-Bnrean
v . R. UOIng« i- ,Gtrastb «rg i. Els . ,Alter Weinmarkt 41 , sucht u. placirt
immerfort Saal - , Cafö - und Nestau -
rationskcllner, Köche , Büffetdamen ,
Kellnerinnen, Haus -, Zimmer- und
Küchenmädchen, Hausburschen , Koch¬
lehrlinge rc . 5840a*
Müreau erllen Wanges . Tel. I87K .
1899er Cllerftadter

Rothwein
im Faß von ca. 20 Liter an per Liter

4« Pfg„in Flaschen per Flasche 4S „
bei 20 Flaschen per Flasche 40 „
offen üb . die Straße '/« Liter 15 „
1898er Neustädter
Rothwein

im Faß von 20 Liter an per Liter
«0 Pfg.,ui Flaschen per Flasche 60 „in 20 Flaschen per Flasche 55 „

offen üb. die Straße '/« Liter 20 „
Diese Weine sind garantirt rein ,

staschenrelf und werden franko Haus
geliefert . 11086 *

M . Raschdorff ;
Ecke Hirsch- und Amalienstrahe

Telephon Nr . 1548 .
Garantirt reelle Bedienung !

Buttenbonigin.
MasigeMgel !
Liefere je 10 Pfd .-Colli franco g.

Nachnahme . Täglich frisch geschlachtet,
gerupft u . entw . , als : 1 speckfette
Gans mit od. ohne Ente od . 3—5
ette Enten , Suppenhühner od. Ka¬

paunen von je 10 Pfd . 4 Mk. Garan¬
tirt tägl. frische u . schmackhafte Natur-
Kuhmilch-Süßrahm -Butter 10 Pfd .
6 Mk., dto. 6 Pfd . 3.60 Mk., feinsten
Natur - Bienen- Schleuder- Honig 10
Pfd . 4 Mk., zur Probe 5 Pfd . Butter
u . 5 Pfd . Honig5 Mk. Mi. A. Koller ,Bnczact Mo . 41, via Breslau . 5984a

R

nnn irIV L \ niebr.,frco. f. 6.50
I I \ 11 V M., od . 105 StÜÄ
IIk ) Jj 1 1 ,a > Nknmen-W J zwieöek« stco. für

7.20M. Follst . tzatakog. sow . Huktur-
, jtnweis grat. u. franco bei Bo» «» k
Bonrg , Specialculturen, ^ nremöurg
(Großherzogthum ). Pariser Weltaus¬
stellung I960 Jurymitglied. 5753a

nriliirI lUVßr ,n sclnster Waare,lilUi lllUir direkter Versandt
. . . " an Private , cm-
lVlirS ; i pfiehlt HeinrichVVUiai / Walther, Erfurt,

Schweinemetzgerei — Wurstfabrik .
Preisliste gratis u . franko . 5, «>a.l0 .7

Fette Gänse per Pfd . 45 Pfg.,Fette Enten „ „ 55 „
versendet 5937a.l2 .3Max Lion , Coadjnten (Ostpr.)

HurnfipröerSpipfiDaarfa !
Puppen ! Christbaum-Vcrzierungen.
Kurzwaaren und Gebrauchsartlkrl.
Neuheiten in 10 u. 50 Pfg.-Artikcln.
Preisliste 324 nur für Wieder-
verkanf ! Frledr . tJanien -
o»nil «r in Nürnberg . 5981a.4.1

Reelle
“ '

.
Große, leistungsfäh , auswärtige

(süddeutsche)
Möbel - Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

complette Betten, sowie
ganze Ausstattungen,
gegen monatliche od. viertel -
jährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reellen Preises und ge¬
währt volle Garantie für
Solidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr. 4101a an die I
Exp. der „Bad. Presse ".

Restkanfschiüinge ,
Zieler , sowieForder-
nngen aller Art suche
im Auftrag anzukausen.
J. B . Steckte, «artrriitzr.

Welch
' Menken-er Mensch

hilft einer jung. Frau auf V- Jahrmit 100 Mk. aus. Gest. Off . unter
B17712 a. d. Exp , d. „Bad. Presse ".

Ein Kind,6 Monate alt, wird in gute, liebevolle
Pflege gegeben. Offerten bittet man
unter Nr . B17687 in der Exped. der
„Bad. Presse " abzugeben .

Heiraths -Gesuch .
Junger Mann v. a . Aeuß . , kath , mit

eig. Haus u. gutgeh . bcss. Geschäft in
ein. schön geleg. Amts- u. Garnisonstadt
Badens wünscht mit ein. jungen, Häusl ,
erzog. Dame gleich . Konfession betreffs
Hcirath in Korrespondenz zu treten.
Reflektantinnen , welche Interessean ein .
Geschäfthaben u . sich glü ckl.vcrhcirathen
wollen, werden gebet., ihre Offert, mit
Angabe d.Verhältn. womögl .m. Photo¬
graphie , welche retour» irt wird , unter
Nr . 5967a a . d . Exped. d. „Bad. Presse "
gelangen zu lassen. Verschwiegenheit
Ehrensache. Vermittler verbeten . 2.2

Ernstgemeint. -
Geb., 30 Jahre altes Fräulein ,

Vermögen 30000 Mark, möchte sich'ofort mit einem Beamten, Kauf¬
mann rc. in sicherer Stellung vcr-
heirathen. Ernstgemeinte Offerten
beliebe man unter Nr. 817620 an
die Exp , der „Bad. Presse " zu senden.
Reelle Herrath .
Wittwe ohne Kinder, geb., kathol.,Mitte der 40er Jahre, Baarverm.

25000 Mark, wünscht sich mit einem
Beamten in sicherer Stellung wieder
zu verheirathen. Offerten unter
Nr . B17621 an die Exped. der
„Bad . Presse" . 2.2

Ujlfa * «. Blutstock. Timer man,Ham-nillö bar,. Fichteftr. 33. 5942a21.

Jlufricbtige Heirat» !
Geb. Dame , 40erJahre, Vermögen

130 000 Mark, wünscht sich mit einem
höheren Beamten, evcnt. auch Arzt ,
baldigst zu verehelichen. Offerten
unter Nr . 817622 sende man an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

Anonymes werthlos.
M Cpk Brief 17350 er-OolI > halten ; konvcnirt .Bis Freitag bitte Nachricht hanpt-
postlagernd L. 8 . 29. 817694.2.1

Zii verpachten
ein Ladenlokal mit Comptoir und
Magazin, nebst kleiner Wohnung mit
Garten im bad . Oberlande, an der
Schweizergrenze am Rhein, auf sofort
oder später .

Günstige Lage , bisheriger Umsatz ,
gemischtes Waarengeschäst 45,000 M.
Sehr geeignet für einen jungen , tüch¬
tigen Kaufmann.

Günstige Pachtbedingungen, Ver¬
kauf nicht ausgeschlossen. Referenzen
zur Verfügung. 8.4

Offerten vermittelt die Expedition
der „Bad. Presse " unter Nr . 5833 ».
VE " Wirthschaft . '

Zur alsbaldigen , wenn thunlich
sofortigen Uebernahme einer alt-
renommirten Wirthschaft mit sehr
zweckmäßig eingerichteten Lokalitäten,
Nebenzinimern , großem Tanzsaal und
heizbarer Kegelbahn und sonstigem
Zubehör in großem Landort mit be¬
deutender Industrie, Station der
bad. Staatsbahn, in der Nähe von
Bruchsal , wird ein tüchtiger Zäpfler,
womöglich Metzger, gesucht . Schrift!.
Angebote wollen unter Nr. 817489
bei der Exped. der „Bad. Presse "
eingereicht werden ._ K3

BchmirtWst-Veckits
Kleines , gutes Geschäft, Preis

14000 Mk. , Anzahl. 2000 Mk., der-
kaust sofort . 5975a.2.1

Näheres unter Retourmarke.
Seifingrn (Baden), 29. Ott. 1901.

M. Seltz , zum Kranz.

iihle - Aeckus.
Eine Mühle mit 3 Mahlgängen,

Grobgang und Griesputzer , gut er¬
halten, mit konstanter Wafferkraft,
guten Wohn - u. Ockonomiegebäuden ,
in fruchtbarster Gegend des Kraich-
gaues und an der Eisenbahngelegen,
einschließlich von 31/, Morgen Grund¬
stücken bei der Mühle, hat unter den
günstigsten Zahlungsbedingungen zu
verkaufen 11905 .5 .3
Sparkasse Eppingew .
I*ia n I nos
zu M. 350 —, M. 380 .—, M. 425 .—.

M . 450.- , 114-2.8.4
unter Garantie zu verkaufen .L. Schweisgut , Karlsruhe,

Erbprinzenstraße 4.
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